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Hannover, 23. August 2019 

 

Chroniker-Betreuung in der HzV 

 NEU - Teilkündigung durch die Barmer  

 Update - Teilkündigungen DAK, KKH und hkk  

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

Bezugnehmend auf unser Rundfax vom 9. August müssen wir Sie leider darüber 

informieren, dass nun auch die Barmer die zusätzlichen Pauschalen für die Chroniker-

Betreuung auf Druck des Bundesversicherungsamtes (BVA) gekündigt hat. 

 

Damit sind folgende Leistungen der Hausarztverträge der Barmer, DAK, HKK und kkh mit 

sofortiger Wirkung von der Kündigung betroffen: 

1. (GOP 99306) Aufwandpauschale 

2. (GOP 99302) Chronikerpauschale 1 

3. (GOP 99303) Chronikerpauschale 2 

4. (GOP 99304) Chronikerpauschale 3 

5.  (GOP 99298) Chronikerpauschale (nur BARMER) 

 

Diese Teilkündigung hat erhebliche Auswirkungen auf die Honoraransprüche im 3. 

Quartal 2019 aus den Hausarztverträgen. Zur Zeit werden Übergangslösungen 

verhandelt, welche eine Sicherung der HZV Honoraransprüche zum Ziel haben. 

 

Es ist aber nicht absehbar, ob diese Regelungen durch das Bundesversicherungsamt 

gebilligt werden. Sobald hierzu weitere Informationen vorliegen werden wir entsprechend 

informieren. 
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Somit sind aktuell nur noch die Einschreibegebühr, die Vertragsmanagementpauschale 

und soweit vereinbart, besondere HZV-Leistungsmodule (Gesundheitsvorsorge Diabetes 

bei DAK und KKH) abrechenbar. 

 

Dieser Zustand ist untragbar und im Zusammenhang mit ungeregelten RSA Kämpfen 

zwischen den Krankenkassen zu verstehen. Wir erwarten, genauso wie die 

Regierungspolitiker der CDU und SPD mit denen wir gesprochen haben, dass die 

Betreuung von chronisch Kranken Menschen in Niedersachsen nicht beschädigt wird und 

es zu keinen Einkommensverlusten von Hausärzten, insbesondere in den 

Versorgerpraxen, kommen darf. Dazu ist es notwendig, dass die dem BVA 

gemeinschaftlich von Kassen, KVN und Hausärzteverbänden in Niedersachsen 

vorgeschlagenen Lösungsansätze kurzfristig genehmigt werden bzw. konstruktive 

Lösungsansätze aufgezeigt werden. 

Mit freundlichen kollegialen Grüßen 

 

 
 
 

Deutscher Hausärzteverband    Deutscher Hausärzteverband  
Landesverband Niedersachsen e.V.     Landesverband Braunschweig e.V. 

 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 

Ich kann jederzeit einer Verarbeitung und Nutzung meiner Daten für Zwecke der Information durch den Deutschen Hausärzteverband – Landesverband Braunschweig e.V. bzw. 
Deutschen Hausärzteverband - Landesverband Niedersachsen e.V. widersprechen, indem ich meinen schriftlichen Widerspruch an den Landesverband richte: 

 

Deutscher Hausärzteverband - Landesverband Niedersachsen e. V. , Berliner Allee 46, 30175 Hannover 
Vorsitzender: Dr. med. Matthias Berndt, 1. Stellv.: Jens Wagenknecht, 2. Stellv.: Dr. med. Eckart Lummert, Amtsgericht Hannover VR 3545 

Tel. 0511-228 778-0, Fax 0511-228 778-77, E-Mail: Hausaerzteverband.Nds@t-online.de, www.Hausaerzteverband-Niedersachsen.de 
 

Deutscher Hausärzteverband Landesverband Braunschweig e.V. , Ermlandweg 3, 38518 Gifhorn 
Vorsitzender: Dr. med. Carsten Gieseking, 1. Stellv.: Dr. med Ilka Aden, 2. Stellv.: Dr. med. Ronald Heuß, Amtsgericht Braunschweig VR 2258 

Tel. 05371 - 93 66 810, Fax 05371 - 93 66 808, E-Mail: hausaerzteverband.braunschweig@t-online.de, www.hausaerzteverband-braunschweig.de  
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